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der Arau
Buben waschen sich nicht gernel

«Vielleicht tun sie es lieber, wenn der Waschlappen

mit schwarzem, kochechtem Garn
bestickt, das Gesicht von Max und Moritz oder
gar des Struwelpeters zeigt. Die Waschlappen
können aus defekten Frottiertüchern selbst
genäht werden.»

Leider sind die meinen schon zu groß
für dieses Rezept, aber es darf der Nachwelt

nicht vorenthalten werden. Welch
sinniger Einfalll Und welche Möglichkeiten
der Anwendung! Für kleine Mädchen
würde ich zartrosa Garn nehmen und nach
einer Jugendaufnahme von Shirley Temple
oder nach einem Engelgemälde von Raf-
fael ein Mädchenköpfchen darauf sticken.
Sollte sich die Waschunlusf gar noch auf
Jünglinge erstrecken, dann wäre Frau Khan

geb. Hayworth sicher bereit, ihr männer-
mordendsfes Lächeln für den Waschlappen
zu liefern

Nun aber kommt die Schwierigkeit! Was
verstehst Du unter «Defekten Frottierhandtüchern»?

Liebes Bethli, ich gestehe Dir
schamvoll, daß meine defekten immer
defekt, d. h. die kaputten kaputt sind. Es

könnte ja sein, daß ich das Fremdwort
nichf richtig verstehe. Oder ist es vielleicht
so gemeint, daß der Bub, der sich nichf

gern wäscht, den defekfen
Frottierhandtuchwaschlappen vors Gesicht hält und wie
ein Max oder ein Moritz oder ein Struwelpeter

hindurchschauf? Ist er dann nachher
aber sauber (der Bub meine ich)? Und wofür

wäre eigentlich in diesem Fall das
schwarze, kochechte Garn?

Ich liebe überhaupt die «praktischen
Winke». Wie manches läßt sich so sparen!
Wäre es Dir zum Beispiel je in den Sinn
gekommen, die runden Korkplättchen, die
in Senfgläsern am Deckel kleben, sorgfältig

zu sammeln und sie dann zu reizenden

Deckeli zusammenzufügen? Ich
verwende Senf in Tuben und finde jeweils
beim ersfen Oeffnen ein ganz kleines rundes

Korkplättchen. Soll ich diese von jetzt
an sammeln und gibt es wohl auch so ein
herziges Deckeli davon? Darf ich damit
es schneller gehf auch die Rundeli von
den Zahnpastatuben dazu nehmen oder
würdest Du die vom Senf für sich verwenden?

Vielleichf stört die Mischung den
Stil? Ich bin eben sehr für den Stil, weißt
Du! Ich denke mir oft, wenn ich so die
«praktischen Winke» lese, was es doch
für Frauen gibt, mit so viel Gemüt und so.
Wie nett muß es bei denen daheim
aussehen, nicht wahr? Bethli, könnfest Du
nicht auch so eine «Praktischewinkeecke»
beim Nebi einführen? Er würde gewiß an
Sinnigkeit und Traulichkeit gewinnen!
Wenn Du es machst, dann bekommst Du

von mir das erste Senfdeckeli als Ge¬

schenk. Gell jetzt machst Du es ganz
sicher? Deine Hulda Pitti-Pitti.

Liebe Hulda! Schick mir zuerst das
Senfdeckeli. Bethli.

Der schöne Stil

Liebes Bethli! Hier eine Blütenlese aus

meiner Liebfingslektüre:
«Die junge Dame trug ihr Backfisch-

körperchen fast lautlos in die Flut des
Weihers.»

«Der knallblaue Tag andauerte noch.
Die würzige Luft hing wuchtig über den
Gliedern, die Sonne war schief in den
Aether gesteckt.»

«Nachdem sie sich in der Musik
gefunden hatten, begaben sie sich in den
Salon.»

«Die tropfenden Tränen des Weibes
tönten überfein auf das geräuschempfindliche

Trommelfell des Falben, der sich

nun behend erhob.»
Herzlich Dein Klärli.

Aktuelle Assoziation

Ruedi läfjt in der Küche beim Geschirrabtrocknen

einen Teller fallen. Auf das Klirren kommt
Mami gelaufen und frägt: «Was isch das gsy?»
Darauf Ruedi, etwas bestürzt: «Mami chunt das

jetz au i d Zytig s isch en fliegende Teller
gsy!» Kari

Wenn Ihr Spiegelbild

nicht mehr
Ihren Wünschen

entspricht,
dann eine Kur
mit

^jKUéinger
Erhältlich in allen Apotheken
und Drogerien. Prospekte durch
Kissinger-Depot Casima (Tic).

In allen Apotheken

Depressionen

Nervöse Störungen

Verfrühtes Altern

Sexualschwäche

Neurasthenie

Schachtel 6.75

HÜHNERAUGEN |

und Hornhaut entfernen Sie rasch, schmerzlos und radikal HrT^jHjj
mit Scholl's Zino-Pads. Extraweiche Zino-Pflaster mit H U ijJH
erhöhtem Rand zum Schutze gegen Schuhdruck und Rei- fl
bung, sowie in jeder Packung die neuen Spezidldisk

Scholl*S Zino-Pads wirken und losen innert 48 Stunden.

Sonderpackungen fur Hühneraugen, Hornhaut, Ballen

und Hühneraugen zwischen den Zehen, zu nur rr. 1.40.

Leiden Sie nicht langer, verlangen Sie heute noch m Ihrer

Apotheke oder Drogerie JP
SicHollsZino-pads

Seit Jahrzehnten sind die natürlichen

-Produkte erfolgreich für die Haarpflege.
Lotionen, Brill, Shampoons. Fixator etc. erhältlich im guten Fachgeschäft

Alpenkräuter-Zentrale am St. Gotthard, Faido
Direkter Versand von samtlichen Alpenkräutern

[

»Kodak.

Gasthof Traube, Wynau
direkt an der Zürich-Bernstrafje

Seit 1862 Familie Egger Tel. (063) 36024
1

.so geht natürlich auch eine HERMES kaputt!

Ferien und Erholung
am Südhang des Ägeritales im

Hotel Kurhaus Waldheim
Unterägeri am Ägerisee
Geschmackvoll eingerichtetes
Restaurant, intime Bar. Besonders

bekannt: Küche u. Keller.
Tel. (042) 451 02. Großer Q

t. Henggeler-Stämpfli
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